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Potsdam, 30. Januar 2026 

 

Johannes Funke 

Aufhebung der „roten Gebiete“ ist richtig – neue 

Bundesregelung muss rechtssicher sein und auf Ursachen 

abzielen 

Das Brandenburger Agrarministerium hat zum 1. Februar 2026 die 

Regelungen zur Ausweisung der sogenannten „roten (nitratbelasteten) 

Gebiete“ in der Düngeverordnung des Landes aufgehoben. Damit 

reagiert das Land auf ein Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 

Oktober 2025, das die entsprechenden Regelungen des 

bundesdeutschen Düngerechts als verfassungswidrig einstufte. 

Johannes Funke, agrarpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion, erklärt 

dazu: „Die Landesregierung folgt damit einer Aufforderung des 

Landtages vom Dezember 2025. Diesen Schritt begrüße ich ausdrücklich, 

weil damit für sehr viele Betriebe zum Beginn der Feldarbeiten die 

dringend erforderliche Klarheit geschaffen wurde. Die umfassenden 

bundesgesetzlichen Düngeregelungen bleiben davon unberührt.“ 

Johannes Funke ergänzt: „Die Aufhebung der Düngeverordnung im Land 

Brandenburg stellt jedoch keine langfristige Lösung zum Umgang mit 

nitratbelasteten Gebieten dar. Eine Überarbeitung der Bundesregelung 

zur Ausweisung ‚roter Gebiete‘ steht nach dem Urteil des 

Bundesverwaltungsgerichts in Leipzig noch aus. Deshalb hatte der 

Landtag die Landesregierung ausdrücklich aufgefordert, neue rechtliche 

Grundlagen beim Bund zeitnah einzufordern. Neue Regeln sollen sich 

zudem deutlich besser am Verursacherprinzip ausrichten.“ 

 


